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Geleitwort zur 13. Auflage von Herrn 
Leitenden Verwaltungsdirektor Martin Kunze

Es ist mir eine Ehre, die nunmehr 13. Auflage des „Der Unfallmann“ zu geleiten. 
„Der Unfallmann“ hat eine lange Tradition, die bis in das Jahr 1928 zurückgeht. 
Gerade die letzten Dekaden haben eindrucksvoll unter Beweis gestellt, mit welcher 
Dynamik sich u. a. die Gesellschaft, die Berufswelt und die Medizin entwickelt ha-
ben. Dem „Unfallmann“ gelingt es seit jeher, die Grundlagen und Spezifika der ein-
zelnen Rechtsgebiete und medizinischen Wissensbereiche zu beschreiben. Das Werk 
ist ein unverzichtbares Nachschlagewerk für die juristische und medizinische Praxis. 
Mediziner und Rechtsanwender in Verwaltung, Assekuranz und Gericht schätzen 
die hier klar dargestellte Sicht der Dinge: die klare Sprache, die differenzierte Ab-
wägung, die Recherchegenauigkeit, schließlich das unbestechliche Urteil.

Das Besondere an diesem Buch ist, dass hier fein säuberlich zwischen den ein-
zelnen Rechtsgebieten unterschieden wird: Gesetzliche Unfallversicherung, Private 
Unfallversicherung, Dienstunfallrecht, Haftpflichtrecht, Soziales Entschädigungs-
recht und Schwerbehindertenrecht sowie Gesetzliche Rentenversicherung. Wer 
glaubt, dass in allen Rechtsgebieten alles gleich zu beurteilen wäre, der irrt – und 
wird hier belehrt.

Der Herausgeber und maßgebliche Autor Herr Dr. med. Elmar Ludolph be-
herrscht sein Handwerk. Wir kennen Herrn Dr. Ludolph als geschätzten Arzt für 
Chirurgie und Unfallchirurgie mit diversen Zusatzqualifikationen, langjährig in der 
BG Unfallklinik Duisburg tätig. In der Fachwelt ist er als ärztlicher Gutachter und 
Berater, Herausgeber und Autor medizinischer Standardwerke und Fachartikel und 
nicht zuletzt als Moderator, Dozent bzw. Lehrer, also „Erklärer“, bekannt. Herr 
Dr. Ludolph hat für die 13. Auflage des „Der Unfallmann“ durchweg Autoren ge-
funden, die in ihrem Wissensgebiet führend sind. Infolgedessen ist zu erwarten, dass 
dieses Werk nach einer viel zu langen Pause zwischen der 12. und 13. Auflage nun 
erneut eine weite Verbreitung in der alten Leserschaft finden und eine neue Fange-
meinde erschließen wird. Denjenigen, die glaubten, dass „Der Unfallmann“ schon 
beerdigt sei, ist zu sagen: „Totgesagte leben länger.“ Herrn Dr. Ludolph sei Dank, 
dass er sich der Herkulesaufgabe der Neugestaltung gestellt hat.

Stellvertretender Geschäftsführer und Leiter
der Rehabilitations- und Leistungsabteilung der Unfallkasse Nord
Spohrstr. 2, 22083 Hamburg

Martin Kunze



Geleitwort zur 13. Auflage von Herrn Chefarzt 
Priv.-Doz. Dr. med. Rüdiger Volkmann

Unfälle verändern schlagartig die gewohnten Lebensumstände und müssen allmäh-
lich von den Beteiligten verarbeitet werden.

Seit Inkrafttreten der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung vor über 
100 Jahren am 01.10.1885 wird zur Abmilderung der Folgen eine strukturierte Ret-
tungs- und Versorgungskette in Gang gesetzt, als deren letztes Glied die Begutach-
tung steht.

All das, was durch aufwendige Wiederherstellungsmaßnahmen und psychosozi-
ale Rehabilitation nicht mehr im Ergebnis zu verbessern ist, muss durch Leistungen 
der Privaten und Gesetzlichen Unfallversicherung materiell ausgeglichen werden.

Bei zunehmend begrenzten Ressourcen benötigt es zur gerechten Vergütung von 
Unfallschäden universal anerkannte Maßstäbe, die bei sachgerechter Anwendung 
Missbräuche ausschließen und Begehrlichkeiten von vornherein unmöglich machen.

Dieser besonderen Aufgabe haben sich seit dem Erscheinen der ersten Auflage 
des „Der Unfallmann“ im Jahre 1928 alle bisherigen Herausgeber in höchst aner-
kanntem Maße verschrieben.

Vieles ist in den vergangenen Jahrzehnten zusammengetragen worden, um Un-
fallfolgen, Kausalität und Vergütungsbemessung in nachvollziehbarer Weise begriff-
liche Rechtssicherheit zu verschaffen. Dabei wurden in jede neue Auflage stets aktu-
elle und wissenschaftlich anerkannte Forschungsergebnisse zum Wohle der Beteilig-
ten integriert.

Seit der Herausgabe der zwischenzeitlich vergriffenen 12. Auflage aus dem Jahre 
1998 haben sich relevante medizinische, sozialpolitische und sozioökonomische Ver-
änderungen ergeben, die im neuen „Der Unfallmann“ ihre traditionelle Berück-
sichtigung finden. Man denkt dabei an unstreitig verbesserte Behandlungsergeb-
nisse, beispielsweise durch die immer weiter expandierende minimal invasive Chir-
urgie oder auch die weitere Aufdeckung von pathomorphologischen Veränderungen 
durch hocheffiziente bildgebende Verfahren. Demgegenüber stehen aber auch die 
Folgen unnötiger sowie unangemessener ärztlicher Therapiemaßnahmen, ausgelöst 
und unterhalten durch ein geändertes Gesundheitsfinanzierungssystem.

Außerdem wandeln sich bei zunehmend materiellem Wohlstand Arbeitswelt und 
Lebensumstände in die einer konsumierenden „Genussgesellschaft“. Immer mehr 
Unfälle passieren in der Freizeit, deutlich weniger bei der Arbeit, und alle verän-
dern die „Versicherungslandschaft“. Neu entstandene, aufgrund der Globalisie-
rung oft sogar ausländische und vor allem private Schutzunternehmen konkurrie-
ren mit der Gesetzlichen Unfallversicherung. Die dabei zu berücksichtigenden Un-
terschiede im Dienstunfallrecht, Haftpflichtrecht, Sozialen Entschädigungsrecht, 
Schwerbehindertenrecht und in der Rentenversicherung sind enorm und nur Dank 
sorgfältiger Sachanalyse und überdurchschnittlicher Kenntnis der Umstände und 
Zusammenhänge in einzigartiger Weise im völlig neu gestalteten Teil II des Buchs 
für Fachleute und Gelegenheitsnutzer gleichermaßen verständlich beschrieben.

Durchgängig vorhanden ist in allen anderen, teilweise völlig überarbeiteten Ka-
piteln, der unübersehbare Sachverstand und die spürbare persönliche Erfahrung 
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der über Jahrzehnte mit der Unfallmedizin vertrauten und in Rechtsfragen sowie 
-auslegung sicheren Autoren.

Äußerst gelungen erscheint die Symbiose zwischen medizinischer Praxis und ju-
ristischem Sachverhalt, die den Lesern unterschiedlicher Berufsstände gleicherma-
ßen einleuchtend verständlich gemacht wird.

Dem Herausgeber und Hauptautor zahlreicher Einzelkapitel ist es gelungen, 
all diese Veränderungen auf der Grundlage bewährter Erkenntnisse der vorherigen 
Auflagen in ein übersichtliches Nachschlagewerk zu verwandeln, das den modernen 
Anforderungen bei der Begutachtung Unfallverletzter gerecht wird und alle Einzel-
facetten unter Einbeziehung internistischer, neurologischer und psychiatrischer Be-
gleitprobleme einschließlich der Psychosomatik gleichermaßen berücksichtigt.

Somit bleibt einziger Kritikpunkt an diesem unbedingt empfehlenswerten Ge-
samtwerk der Begutachtung der Folgen von Arbeitsunfällen, privaten Unfällen und 
Berufskrankheiten der von Beginn an vorgegebene und mit neuer Auflage unverän-
derte Buchtitel aus einer patriarchalisch geprägten Vergangenheit – „Der Unfall-
mann“.

Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie
Klinikum Bad Hersfeld, Seilerweg 29, 36251 Bad Hersfeld

Rüdiger Volkmann



Vorwort zur 14. Auflage

Die 1. Auflage des „Der Unfallmann“ – herausgegeben von H. Liniger und G. Mo-
lineus – erschien im Jahre 1928 im Verlag J.A. Barth, Leipzig. Herausgeber der 3. 
Auflage (1934) bis zur 7. Auflage (1951) war G. Molineus. Ab der 8. Auflage (1934) 
bis zur 12. Auflage (1998) zeichnete G.G. Mollowitz als Herausgeber, wobei das 
Buch ab der 9. Auflage (1975) im Springer Verlag, Heidelberg, erscheint. Nach ei-
nem Intervall von 15 Jahren übernahm der Unterzeichner die 13. Auflage im Jahr 
2013. Die fast 100-jährige Geschichte des „Der Unfallmann“ ist Verpflichtung, das 
Standardwerk der ärztlichen Begutachtung aktualisiert, überarbeitet und erweitert 
fortzuführen, was mit der 14. Auflage umgesetzt wird.

Das mit der 13. Auflage neu erstellte Konzept des Buches, das als ausschließlich 
der Qualitätssicherung in der Begutachtung dienendes Buch 2014 den Carl-Rabl-
Preis erhielt, wurde beibehalten. Die für den ärztlichen Gutachter relevanten Akti-
vitäten des Gesetzgebers, des Verordnungsgebers, der Individualversicherungen und 
der Gerichte in den letzten Jahren wurden umgesetzt, die Begrifflichkeiten einheit-
lich verwendet. Neue Autoren wurden gewonnen, wobei trotz Erweiterung des In-
halts die Zahl der Autoren überschaubar blieb.

Erweitert wurde Teil II durch die Private Krankenversicherung, die Private 
Krankentagegeldversicherung und die Private Berufsunfähigkeitsversicherung Das 
Soziale Entschädigungsrecht wurde vom Gesetzgeber durch Gesetz vom 19.12.2019 
auf eine neue Grundlage gestellt, auf das SGB XIV, wobei die Bezeichnung SGB 
XIII, die numerisch korrekt gewesen wäre, aus Pietätsgründen übergangen wurde. 
Das SGB XIV tritt in wesentlichen Teilen erst am 01.01.2024 in Kraft, sodass so-
wohl das geltende wie das zukünftige Recht abgehandelt werden.

Teil III wurde erweitert durch das Kapitel Peronealsehnenluxation. Ausführli-
cher dargestellt – im Vergleich zur 13. Auflage – wurden gutachtliche Fragestellun-
gen auf dem Gebiet der Inneren Medizin.

Teil IV wurde ergänzt um die zwischenzeitlich kodifizierten Berufskrankheiten 
Nrn. 2113 bis 2116.

In einzelnen Kapiteln dieses Buches wird auf die ICD-Kodierung Bezug genom-
men. Bei Drucklegung galt das ICD-10, ab dem 01.01.2022 wird das ICD-11 veröf-
fentlicht. Mit einer Übergangsfrist von fünf Jahren ist die Systematik des ICD-10 
zunächst weiter gültig und kann hinsichtlich der Begutachtung verwandt werden.

Zur Privaten Unfallversicherung ist angedacht, die konsentierten Bemessungs-
empfehlungen von Schröter/Ludolph aus dem Jahre 2009 zu überarbeiten, insbe-
sondere soweit diese nicht mehr mit Fortschritten der Therapie in Übereinstim-
mung stehen sollten. Auf diese Überlegungen, die sich noch im völligen Anfangs-
stadium befinden, und zu denen nicht abzusehen ist, ob und welche Auswirkungen 
sie haben werden, konnte daher nicht eingegangen werden. Deshalb nur dieser Hin-
weis.

Bei allen Autoren, die erneut aufgrund ihrer besonderen Qualifikation ausge-
wählt wurden, möchte der Herausgeber sich sehr für die hervorragenden Beiträge 
bedanken. Bedanken möchte er sich auch für die pünktliche Abgabe der Manu-
skripte, wobei einige Autoren dann noch Monate bis zum Druck warten mussten, 
wofür sich der Herausgeber entschuldigen möchte.
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Abschließend gilt der Dank des Herausgebers dem Springer Verlag – Frau Antje 
Lenzen und Frau Barbara Knüchel und Herrn Dr. med. Fritz Kraemer – für ihre 
Freundlichkeit, ihre Geduld, die gute Zusammenarbeit und die stetige Bereitschaft 
zu Hilfestellungen.

E. Ludolph
Düsseldorf
im August 2022
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Abkürzungsverzeichnis

ÄA	� Ärzteabkommen (KBV 
und DGUV)

ÄndG	� Änderungsgesetz
ABE	� Arbeitsbelastungserpro-

bung, betriebliche
ABGB	� Allgemeines Bürgerliches 

Gesetzbuch (Österreich)
ABMR	� Arbeitsplatzbezogene Me-

dizinische Rehabilitation
ADL	� Activities of Daily Living 

(Aktivitäten des täglichen 
Lebens)

ADR	� Adduktorenreflex
AEP	� Akustisch evoziertes Po-

tenzial
AG	� Amtsgericht
AGB	� Allgemeine Geschäftsbe-

dingungen
AGBG	� Gesetz über die Allgemei-

nen Geschäftsbedingun-
gen

AGE	� Arterial gas embolism
AHB	� Anschlussheilbehandlung
AHP	� Anhaltspunkte für die 

ärztliche Gutachtertätig-
keit im Sozialen Entschä-
digungsrecht und nach 
dem Schwerbehinderten-
gesetz. Seit 01.01.2009 
weitgehend ersetzt durch: 
„Versorgungsmedizinische 
Grundsätze“

AMD	� Arbeitsmedizinischer 
Dienst

AMG	� Arzneimittelgesetz
AMDP	� Arbeitsgemeinschaft für 

Methodik und Dokumen-
tation in der Psychiatrie

ArbSchG	� Arbeitsschutzgesetz
ASIA	� American Spinal Injury 

Association
ASSDH	� Akutes idiopathisches 

spontanes subdurales 
Hämatom

ÄSVB	� Ärztlicher Sachverständi-
genbeirat

AtomHG	� Gesetz über die zivilrecht-
liche Haftung für Schäden 
durch Radioaktivität

AU	� Arbeitsunfähigkeit
AUB	� Allgemeine Unfallversi-

cherungs-Bedingungen
AUVA	� Allgemeine Unfallversi-

cherungsanstalt (Öster-
reich)

AUVB	� Allgemeine Bedingungen 
für die Unfallversicherung 
(Österreich)

ÄV	� Ärztevertrag (Ärzte/Un-
fallversicherungsträger)

AVB	� Allgemeine Versicherungs-
bedingungen

AVBfU	� Allgemeine Versicherungs-
bedingungen für die Un-
fallversicherung

AVK	� Arterielle Verschluss-
krankheit

AWMF	� Arbeitsgemeinschaft der 
Wissenschaftlichen Medizi-
nischen Fachgesellschaften

BA	� Bundesagentur für Arbeit
BAI	� Beck Angstinventar
BAK	� Blutalkoholkonzentration
BAR	� Bundesarbeitsgemein-

schaft für Rehabilitation
BArbBl	� Bundesarbeitsblatt
BAuA	� Bundesanstalt für Arbeits-

schutz und Arbeitsmedizin
BAV	� Bundesaufsichtsamt für 

das Versicherungswesen
BBG	� Bundesbeamtengesetz
BDI	� Beck Depressions-Inven-

tar
BDSG	� Bundesdatenschutzgesetz
BeamtVG	� Beamtenversorgungsgesetz
BeamtVGVwV	� Allgemeine Verwaltungs-

vorschriften zum Beam-
tenversorgungsgesetz
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BEG	� Bundesentschädigungsge-
setz

BeitrEntlG	� Beitragsentlastungsgesetz
BG	� Berufsgenossenschaft
BGB	� Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl	� Bundesgesetzblatt
BGH	� Bundesgerichtshof
BGIA	� Berufsgenossenschaftli-

ches Institut für Arbeits-
schutz

BGSW	� Berufsgenossenschaftliche 
stationäre Weiterbehand-
lung

BIBB	� Bundesinstitut für Berufs-
bildung

BK	� Berufskrankheit
BKV	� Berufskrankheiten-Ver-

ordnung
BMAS	� Bundesministerium für 

Arbeit und Soziales
BMBF	� Bundesministerium für 

Bildung und Forschung
BMFSFJ	� Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend

BMG	� Bundesministerium für 
Gesundheit

BMGS	� Bundesministerium für 
Gesundheit und Soziales

BMI	� Body-Mass-Index
BOÄ	� Berufsordnung für Ärzte
BOR	� Berufsorientierte Rehabili-

tation
BRF	� Brachioradialreflex
BSeuchG	� Bundesseuchengesetz
BSG	� Bundessozialgericht
BT	� Bundestag
BTE	� Baltimore Therapeutic 

Equipment
BU	� Berufsunfähigkeit
BUZ	� Berufsunfähigkeitszusatz-

versicherung
BUV	� Berufsunfähigkeitsversi-

cherung
BV	� Bildverstärker
BVA	� Bundesversicherungsamt
BVerfG	� Bundesverfassungsgericht
BVerwG	� Bundesverwaltungsgericht

BVG	� Bundesversorgungsgesetz
CKMB	� Creatinkinase muscle 

brain (Kreatinkinase vom 
Muskel-Gehirn-Typ)

CR	� Computed Radiografie
CRPS	� Complex Regional Pain 

Syndrome
CT	� Computertomografie/

Computertomogramm
CTS	� Carpaltunnelsyndrom/

Karpaltunnelsyndrom
DAB	� Durchgangsarztbericht
DAI	� Diffuse axonal injury (Dif-

fuse axonale Schädigung)
DAR	� Zeitschrift: Deutsches Au-

torecht
DAV	� Durchgangsarztverfahren
dB	� Dezibel
DCS	� Decompression sickness 

(Dekompressionskrank-
heit)

DD	� Differenzialdiagnose
DEGEMED	� Deutsche Gesellschaft für 

Medizinische Rehabilita-
tion

DEXA	� Dual energy x-ray absorb-
tiometry

DGAUM	� Deutsche Gesellschaft für 
Arbeitsmedizin und Um-
weltmedizin e. V.

DGOOC	� Deutsche Gesellschaft für 
Orthopädie und orthopä-
dische Chirurgie

DGOU	� Deutsche Gesellschaft 
für Orthopädie und Un-
fallchirurgie

DGSMP	� Deutsche Gesellschaft für 
Sozialmedizin und Präven-
tion

DGSS	� Deutsche Gesellschaft 
zum Studium des Schmer-
zes

DGU	� Deutsche Gesellschaft für 
Unfallchirurgie

DGUV	� Deutsche Gesetzliche Un-
fallversicherung

DICOM	� Digital imaging and com-
munication in medizine
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DIMDI	� Deutsches Institut für Me-
dizinische Dokumentation 
und Information

DIN	� Deutsches Institut für 
Normung e. V.

DLR	� Digitale Lumineszenz-Ra-
diografie

DR	� Dauerrente
DRG	� Diagnosis related group 

(Fallpauschale)
Drs	� Drucksache
DRV	� Deutsche Rentenversiche-

rung
DSA	� Digitale Subtraktionsan-

giografie
DSM	� Diagnostic and Statistical 

Manual (of Mental Disor-
ders)

DVO	� Dachverband Osteologie
DWS	� Deutsche Wirbelsäulen-

studie
EAP	� Erweiterte ambulante Phy-

siotherapie
EbM	� Evidenzbasierte Medizin 

(evidence-based-medicine)
EDH	� Epiduralhämatom
EDV	� Elektronische Datenverar-

beitung
EEG	� Elektroenzephalografie/

Elektroenzephalogramm
EF	� Ejection fraction
EFL	� Evaluation funktioneller 

Leistungsfähigkeit
EKG	� Elektrokardiogramm
ELISA	� Enzyme-Linked Immuno-

sorbent Assay
ELISPOT	� Enzyme-Linked Immu-

nospot
EMG	� Elektromyografie/Elekt-

romyogramm
ENG	� Elektroneurografie
EntgFG	� Entgeltfortzahlungsgesetz
EP	� Evoziertes Potenzial
EU	� Erwerbsunfähigkeit
EU	� Europäische Union
EuGH	� Europäischer Gerichtshof
EVG	� Eidgenössisches Versiche-

rungsgericht

FDG	� Fluorodeoxyglukose
FeV	� Fahrerlaubnisverordnung
FS	� Fraction shortening
FSME	� Frühsommermeningoen-

zephalitis
GC	� Gaschromatografie
GCS	� Glasgow Coma Score 

(Scale)
GdB	� Grad der Behinderung
GdS	� Grad der Schädigungsfol-

gen
GDV	� Gesamtverband der Deut-

schen Versicherungswirt-
schaft

GewO	� Gewerbeordnung
GG	� Grundgesetz
GKV	� Gesetzliche Krankenversi-

cherung
GMBl	� Gemeinsames Ministeri-

alblatt des Bundes
GOÄ	� Gebührenordnung für 

Ärzte
GRG	� Gesundheitsreformgesetz
GRV	� Gesetzliche Rentenversi-

cherung
GUV	� Gesetzliche Unfallversi-

cherung
GV	� Gesamtvergütung
GVG	� Gerichtsverfassungsgesetz
HHG	� Häftlingshilfegesetz
HHS	� Hypothenar-Ham-

mer-Syndrom
HN	� Hirnnerv
HPLC	� High perfomance liquid 

chromatografy (Hochleis-
tungsflüssigkeitschromato-
grafie)

HRCT	� High Resolution CT 
(hochauflösende Compu-
tertomografie)

HU	� Hounsfield units (Dichte-
einheit)

HUK-Verband	� Verband der Haftpflicht-
versicherer, Unfallversi-
cherer, Autoversicherer 
und Rechtschutzversiche-
rer (jetzt → GDV)
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HVBG	� Hauptverband der ge-
werblichen Berufsgenos-
senschaften e. V. (jetzt → 
DGUV)

HVBG-Info	� Informationen des Haupt-
verbandes der gewerbli-
chen Berufsgenossenschaf-
ten (jetzt → UVR)

Hz	� Hertz (Maßeinheit der 
Frequenz)

HZV	� Herzzeitvolumen
IASP	� International Association 

for the Study of Pain
ICD	� International Classifica-

tion of Diseases and Rela-
ted Health Problems

ICF	� Internationale Klassifika-
tion Funktionsfähigkeit, 
Behinderung und Gesund-
heit (Internationale Klas-
sifikation der Schädigun-
gen, Fähigkeitsstörungen 
und Beeinträchtigungen)

ICIDH	� International Classifica-
tion of Impairments, Di-
sabilities and Handicaps

ICRS	� International Cartilage 
Repair Society

IFA	� Institut für Arbeitsschutz 
(DGUV)

IfSG	� Infektionsschutzgesetz
IHS	� International Headache 

Society
INR	� International Normalized 

Ratio
IPA	� Institut für Prävention 

und Arbeitsmedizin
IRENA	� Intensivierte Rehabilitati-

onsnachsorgeleistung
IVUS	� Intravaskuläre Ultra- 

schalluntersuchung
JAV	� Jahresarbeitsverdienst
JGG	� Jugendgerichtsgesetz
JuMoG	� Justizmodernisierungsge-

setz
JVEG	� Justizvergütungs- und 

Entschädigungsgesetz
KBV	� Kassenärztliche Bundes-

vereinigung

KBR	� Komplementbindungsre-
aktion

KG	� Kammergericht
KG	� Körpergewicht
KG	� Kraftgrad
KHK	� Koronare Herzkrankheit
KK	� Krankenkasse

KM	� Kontrastmittel
KS	� Körperschaden
KSR	� Komplexe stationäre Re-

habilitation
KV	� Krankenversicherung
KV	� Kassenärztliche Vereini-

gung
LAfA	� Landesamt für Arbeits-

schutz
LAG	� Landesarbeitsgericht
LAO	� Left anterior oblique (2. 

Schrägdurchmesser)
LDCT	� Low-dose-CT (niedrig 

auflösende Computerto-
mografie)

LG	� Landgericht
LSG	� Landessozialgericht
LTT	� Lymphozytentransforma-

tionstest
MAS	� Modifizierte Ashworth-

Skala 
MB	� Musterbedingungen
MB/BUV	� Musterbedingungen Be-

rufsunfähigkeitsversiche-
rung

MB/KK	� Musterbedingungen für 
die Krankheitskosten- 
und Krankenhaustage-
geldversicherung der Pri-
vaten Krankenversiche-
rung

MB/KT	� Musterbedingungen Kran-
kentagegeldversicherung

MBO	� (Muster-)Berufsordnung 
für die deutschen Ärztin-
nen und Ärzte

MDD	� Mainz-Dortmunder-Do-
sismodell

MdE	� Minderung der Erwerbsfä-
higkeit

MedGV	� Medizingeräteverordnung
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MDK	� Medizinischer Dienst der 
Krankenversicherung

MEF	� Mittlerer exspiratorischer 
Fluss

MEP	� Magnetisch evoziertes Po-
tenzial

MELISA	� Memory Lymphocyte Im-
munostimulation Assay

MMST	� Mini-Mental-Status-Test
MPFL	� Mediales patellofemorales 

Ligament
MPG	� Medizinproduktegesetz
MRC	� Medical Research Council
MRI	� Magnetic resonance ima-

ging (Kernspintomografie)
MRT	� Magnetresonanztomogra-

fie (Kernspintomografie)
mSv	� Millisievert
NJW	� Neue Juristische Wochen-

schrift
NLG	� Nervenleitgeschwindigkeit
NMR	� Nuclear Magnetic Reso-

nance (Kernspintomogra-
fie)

NZS	� Neue Zeitschrift für Sozi-
alrecht

OC	� Osteochondrosis
OD	� Osteochondrosis dissecans
OEG	� Opferentschädigungsge-

setz
OGH	� Oberster Gerichtshof (Ös-

terreich)
OLG	� Oberlandesgericht
OPSI	� Overwhelming posts-

plenectomy infection
OVG	� Oberverwaltungsgericht
PACS	� Picture Archiving and 

Communication System
PC	� Personal Computer
PCR	� Polymerase Chain Re-

aktion (Polymerase Ket-
ten-Reaktion)

PCW	� Pulmonary Capillary 
Wedge

PET	� Positronen-Emissions-To-
mografie

PET-CT	� Positronen-Emissions-To-
mografie mit CT

PflRi	� Pflegebedürftigkeitsrichtli-
nie

PKV	� Private Krankenversiche-
rung

PNS	� Peripheres Nervensystem
ProdHaftG	� Gesetz über die Haftung 

für fehlerhafte Produkte
PSR	� Patellarsehnenreflex
PTA	� Perkutane transluminale 

Angioplastie (Gefäßeröff-
nung mittels Kathetertech-
niken)

PTBS	� Posttraumatische Belas-
tungsstörung/Posttrauma-
tisches Belastungssyndrom

PUV	� Private Unfallversicherung
py	� pack years (Anzahl der 

Raucherjahre)
QST	� Quantitative sensorische 

Testung
RAO	� Right anterior oblique (1. 

Schrägdurchmesser)
RAUZ	� Rente auf unbestimmte 

Zeit
RCA	� Rechte Koronararterie
REFA	� Reichsausschuss für Ar-

beitsstudien 1936, seit 
1977 Verband für Arbeits-
studien, Betriebsorgani-
sation und Unternehmen-
sentwicklung

Reha-AnglG	� Gesetz über die Anglei-
chung der Leistungen zur 
Rehabilitation

RG	� Reichsgericht
RKI	� Robert Koch Institut
RöV	� Röntgenverordnung (Gül-

tig bis 30.12.2018)
RV	� Rentenversicherung
RVO	� Reichsversicherungsord-

nung
r+s	� Zeitschrift: Recht und 

Schaden
SAB	� Subarachnoidalblutung
SAV	� Schwerstverletzungsarten-

verfahren
SBB	� Schweizerische Bundes-

bahnen
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SchwbAwV	� Schwerbehindertenaus-
weisverordnung

SchwbG	� Schwerbehindertengesetz
SCID	� Structured Clinical Inter-

view for DSM Disorders
SDH	� Subduralhämatom
SDI	� Schwellenwert (S), Diskri-

minationswert (D), Identi-
fikationswert (I)

SED-UnBerG	� SED-Unrechtsbereini-
gungsgesetz

SEG	� Soziales Entschädigungs-
gesetz

SEP	� Somatosensibel evoziertes 
Potenzial

SER	� Soziales Entschädigungs-
recht

SG	� Sozialgericht
SGB	� Sozialgesetzbuch
SGb	� Zeitschrift: Sozialgerichts-

barkeit
SGG	� Sozialgerichtsgesetz
SHT	� Schädel-Hirn-Trauma
SLAP	� Superior labrum anteri-

or-posterior (-Läsion)
SPECT	� Single-Photon-Emissions-

computertomografie
SPV	� Soziale Pflegeversicherung
SSEP	� Somatosensibel evoziertes 

Potenzial
StGA	� Staatlicher Gewerbearzt
StGB	� Strafgesetzbuch
STIR	� Short time inversion reca-

very
StPO	� Strafprozessordnung
StrlSchG	� Strahlenschutzgesetz (gül-

tig ab 31.12.2018)
StrlSchV	� Strahlenschutzverordnung
StrRehaG	� Strafrechtliches Rehabili-

tierungsgesetz
StVG	� Straßenverkehrsgesetz
SUVA	� Schweizerische Unfallver-

sicherungsanstalt
SVG	� Soldatenversorgungsgesetz
TAD	� Technischer Aufsichts-

dienst
Tc	� Technetium

TEE	� Transösophageale 
Echo-kardiografie

TFCC	� Triangular fibrocartilage 
complex

THS	� Thenar-Hammer-Syn-
drom

TSR	� Trizepssehnenreflex
UmweltHaftG	� Gesetz für die Anlagen-

haftung bei Umweltein-
richtungen

UrhG	� Urheberrechtsgesetz
UVMG	� Unfallversicherungsmo-

dernisierungsgesetz
UVR	� Unfallversicherungsrecht 

aktuell, herausgegeben 
von der → DGUV

UVT	� Unfallversicherungsträger
UVV	� Unfallverhütungsvor-

schriften
VaD	� Vertrauensärztlicher 

Dienst
VAG	� Versicherungsaufsichtsge-

setz
VAV	� Verletzungsartenverfah-

ren
VCS	� Visual Contrast Sensitivity 

Test
VDR	� Verband Deutscher Ren-

tenversicherungsträger
VEP	� Visuell evoziertes Poten-

zial
VersMedV	� Versorgungsmedizin-Ver-

ordnung
VersR	� Zeitschrift für Versiche-

rungsrecht
VG	� Verwaltungsgericht
VVG	� Versicherungsvertragsge-

setz
VvRehaG	� Verwaltungsrechtliches 

Rehabilitierungsgesetz
VVS	� Vibrationsbedingtes 

vasospastisches Syndrom
VwGO	� Verwaltungsgerichtsord-

nung
VwVfG	� Verwaltungsverfahrensge-

setz
WHG	� Wasserhaushaltsgesetz
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WHO	� World Health Organisza-
tion (Weltgesundheitsor-
ganisation)

ZDG	� Zivildienstgesetz

ZNS	� Zentrales Nervensystem
ZPO	� Zivilprozessordnung
ZR	� Zivilrecht
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